
Kann man mit Hunden pilgern? 
 
Ja, theoretisch kann man mit Hunden pilgern, aber man muss vorher 
vieles genau überlegen. Es ist nämlich nicht für jeden Hund leicht, so eine 
große Reise mitzumachen. Manche Hunde sind nicht fit oder gesund für 
einen langen Pilgerweg. Man sollte sie grundsätzlich an langen 
Wanderungen von 25-35km gewöhnen und nicht gleich „von Null auf 
Hundert“ gehen. Hunde, die lange Strecken nicht gewöhnt sind, können 
sich z.B. die Ballen blutig laufen oder dollen Muskelkater bekommen. 
Viele können dann kaum noch aufstehen.  
Schwierig ist es vielleicht eine Übernachtungsmöglichkeit zu finden, da 
man nicht in jedem Quartier Hunde mitnehmen kann. Entweder man 
übernachtet dann in einem Zelt oder man guckt, ob es auf der Route 
Quartiere gibt, die Hunde erlauben. 
Man sollte also erst genau überlegen, ob es das richtige für den Hund und 
sich selbst ist. 


